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Kultur 
am 
Türmle 

 
 
 

Sonntag,  
9. September  
um 15.30 Uhr 

 
 
Einweihung der Skulptur 
„Urmutter“ von Eduard 
Raach-Döttinger 
 

Konzert des Jazz-Ensembles 
„Clemens-Wittel-Trio“ 
 

Eintritt frei 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defi brillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 1.9.2018: 
List-Apotheke, Kaiserstraße 47, Reutlingen, Tel. 
07121/490640 
  
Sonntag, 2.9.2018: 
Linden-Apotheke, Schloss-Straße 1, Pfullingen, Tel. 
07121/71310 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ 
  
Abgabezeiten: 
Bis 24.11.2018 immer samstags (außer feiertags) 
von 10 – 12 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie 
Eichberg 
01. März – 27. Oktober 2018 
  
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 
  
Wichtige Information für die Nutzer des Häck-
selplatzes 
Sehr geehrte Nutzer des Häckselplatzes, 
künftig muss damit gerechnet werden, dass der 
Häckselplatz während der Öffnungszeiten für kurze 
Zeit abgesperrt werden muss, damit das Grüngut 
verladen werden kann und eine ordentliche Anliefe-
rung möglich ist. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, da der Radlader 
zum Verladen des Grünguts  aus Sicherheitsgründen 
nur in Betrieb genommen werden darf, wenn sich 
keine fremden Personen oder Fahrzeuge auf dem 
Gelände befi nden. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 06.09.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.09.2018 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 06.09.2018 

Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.09.2018 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 27.09.2018  
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 17.09.2018 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 26.09.2018 
  
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
  
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-8925550 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-1100 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
  
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Do:    8.00 bis 12.00 Uhr   
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 8928000 (Termin so früh wie 
möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr 
Achtung: 
 
Am 4. und 5. Oktober 2018 steht das 
Bürgerauto nicht zur Verfügung. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 

oder 
  
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 
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Überraschung für 50.000. Besucher 
im Eninger Waldfreibad 
 
Da staunte Familie Brügner nicht schlecht, als sie am späteren Nachmittag des verga n-
genen Mittwoch am Eingang des Eninger Waldfreibads von der stellvertretenden Bü r-
germeisterin Dr. Barbara Dürr und Bademeister Fabian Kock als 50.000. Besucher der 
diesjährigen Freibad-Saison begrüßt wurde. Außer Glückwünschen erhielt die Familie 
aus Eningen unter Achalm einen Gutschein über eine Familien-Saison-Karte für’s 
nächste Jahr. 
 
Dass sich das Bad im Eninger Obtal immer größerer Beliebtheit nicht nur bei den 
Eningern, sondern auch bei Besuchern aus der näheren Umgebung erfreut, liegt nicht 
nur an der langen hitzigen Wetterlage in dieser Saison. Vielmehr locken die idyllische 
Lage, die vor allem bei den Jugendlichen beliebten Liegepritschen am Hang und nicht 
zuletzt die Tatsache, dass aus einer Auswertung von 60.000 Kundenmeinungen des B e-
wertungsportals Testberichte.de das Eninger Waldfreibad als das zweitschönste Bad 
Baden-Württembergs hervorging. So wird die diesjährige Saison mit mehr als 50.000 
Badegästen abschließen – Besucherrekord! Einen solchen Zuspruch hat das Eninger 
Waldfreibad zuletzt 2006 erfahren. 
 
Neben dem neu gestalteten Sanitär- und Umkleidebereich wird Eningen ab der Badesai-
son 2020 neben komplett sanierten Becken mit neuen Attraktionen wie einer Hang- und 
einer Breitwellenrutsche sowie einem völlig neu gestalteten Kinderspielplatz aufwarten. 
 
Mit einem „Erzählen Sie weiter, wie schön es hier ist!“ verabschiedete Frau Dr. Dürr sich 
von Familie Brügner, die sich sichtlich über die unerwartete Überraschung freute.  
 
Springen Sie doch mal rein! Gelegenheit für einen Freibad-Besuch bleibt noch bis Mitte 
September 2018. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            Familie Brügner freut sich über den durch Dr. Barbara Dürr überreichten 
            Gutschein der Gemeinde Eningen unter Achalm                            Foto: Gemeinde 
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ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
  
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
  
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
  
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
  
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Ausschreibungshinweis 
  
Die Gemeinde Eningen unter Achalm schreibt Bauarbeiten für 
  
Erneuerung Fensterläden (Schreinerarbeiten) 
Achalmstraße 6 
Sulzwiesenstraße 10 + 12 
in 72800 Eningen unter Achalm 
auf der Grundlage der VOB/A öffentlich aus. 
Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info. und www.eningen.
de 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser 
Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
31.08.2018 zur Zahlung fällig. 
Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr. 
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Ab-
schlagsbeträge wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2017 bzw. später zugegangene Mitteilungen 
zu entnehmen. 
Damit unnötige Mahngebühren vermieden werden, hier nochmals die Fällig-
keitstermine: 

• 31.08.2018
• 01.10.2018
• 31.10.2018
• 30.11.2018
• 31.12.2018
 
Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben. 

Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen 
Konto Nr.: 540 900 BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
  
Volksbank Reutlingen 
Konto Nr.: 63 901 005 BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
  

Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an, am 
Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-1620 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-5550 erhältlich. 

Außerdem fi nden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.Eningen.de bei den Gemeindewerken. 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

VERANSTALTUNGSKALENDER

August 2018 
31.08.2018 Paul-Jauch-Freundeskreis
19.30 Uhr Vernissage Minny Beckmann: „Erkennen – Verwandeln“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)

Ausblick September 
02.09.2018 Eninger Museen geöffnet: 
14 – 17 Uhr Heimatmuseum und Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 3-5)
06.09.2018 Sommergespräch mit Bürgermeister Alexander Schweizer
18.00 Uhr Eninger Hof (Am Kappelbach 24)
07.09.2018 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum, UG (Arbachtalstr. 6) 
07.09.2018 Ev. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Literaturkreis: Austausch über „Ein Monat auf dem Land“
16.30 Uhr Andreasgemeindehaus 
08.09.2018 Für Daheimgebliebene: Kulinarischer Spaziergang „mid am 

Erikäle vo Eninga“
 Anmeldung: Tel. 87327
08.09.2018 Ev.-Methodistische Kirche
ab 17 Uhr Kartoffelfest
 Versöhnungskirche (In der Raite 8)
09.09.2018 Ev. Kirchengemeinde
11.00 Uhr Kirche im Grünen (Pfarrerin Lück)
 Eninger Weide
09.09.2018 Schwäbischer Albverein
14.00 Uhr Besichtigungen im Rahmen des Tags des offenen Denkmals: 

Spital, Schillerschule, Bahnhof, Am Türmle
 Treffpunkt Spital
09.09.2018 Kulturstiftung
15.30 Uhr „Kultur am Türmle“ 2018 mit Jazz-Konzert
 Parkanlage in der Raite
09.09.2018 Paul-Jauch-Freundeskreis
14 – 17 Uhr Sonderausstellung und Museum geöffnet
 Eitlinger Str. 5
09.09.2018 Ev. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Offener Abend mit Pfarrer Ulrich Ruck
 Unter Raum Andreaskirche
12.09.2018 Ev. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung
 Andreasgemeindehaus
14.09.2018 Heimat- und Geschichtsverein
 Kulturhistorischer Vortrag „Riesengräben und Klappterstei-

gen“ 
15.09.2018 Fußball AH
ab 16 Uhr 10. Eninger Weinfest
 Spitalplatz

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Sommergespräch mit Bürgermeister Alexander 
Schweizer 
Für alle Daheimgebliebenen bietet Bürgermeister Alexander Schweizer öffent-
liche Gesprächstermine zu den aktuellen Investitionsvorhaben der Gemeinde 
und allen weiteren Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern an. 
Das zweite und letzte Sommergespräch fi ndet am Donnerstag, den 6. 
September statt. Vorab besteht die Möglichkeit um 17:30 Uhr das Feuer-
wehrgerätehaus zu besichtigen. Im Anschluss ist gegen 18 Uhr Treffpunkt 
für das Sommergespräch im Eninger Hof. 
Fragen und Themen, die Sie bewegen, bitte voranmelden unter verwaltung@
eningen.de oder Tel. 892-1100. 
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KULTURELLES

Umsetzung „Der Urmutter“ 
Am vergangenen Donnerstag ist eines der Hauptwerke des Eninger Künstlers 
Eduard Raach-Döttinger aus seinem ehemaligen Garten in die Parkanlage „Am 
Türmle“ versetzt worden. Die Gemeinde würdigt damit einen ihrer bekanntesten 
Künstler. In den kommenden Tagen wird die 1,2 Tonnen schwere Skulptur noch 
aufbreitet. Die Einweihung fi ndet am So., 09.09.2018 statt, zu der alle Kunstin-
teressierten herzlich eingelagen sind. 

„Kultur am Türmle“ 
Am Sonntag, den 9. September fi ndet ab 15.30 Uhr  ein kleiner Kulturtag in 
der Parkanlage „Am Türmle“ in Eningen statt. Anlass ist die dort neu-installierte 
Skulptur „Urmutter“ von Eduard Raach-Döttinger, die an diesem Tag feierlich 
eingeweiht wird. Das Grußwort spricht Bürgermeister Alexander Schweizer, 
eine Einführung und Informationen zum Künstler gibt die Journalistin Andrea 
Bachmann. Ein Ausschank fi ndet statt, der Eintritt ist frei. 
In die Veranstaltung fl ießt ein Konzert des Clemens-Wittel-Trios ein. Das Trio 
um den Pianisten Clemens Wittel (bekannt aus „Jazz in der Mitte“, Reutlingen) 
präsentiert den heißen mitreißenden Jazz von der ersten Hälfte des letzten 
Jahrhunderts, mit Titeln von Fats Waller, Duke Ellington, George Gershwin, Cole 
Porter und vielen mehr. Virtuos, voller Feeling, mit ansprechenden Arrangements 
- Musik, die Freude macht. 

Pianist Clemens Wittel

Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Änderungen im Fach Musikalische Früherziehung im 
Schuljahr 2018/2019 
 
Im neuen Schuljahr gibt es im Fach Musikalische Früherziehung personell sowie 
zeitlich Veränderungen. 
Ab November 2018 unterrichtet Sieglinde Ackermann neben den Eltern –Kind-
Kursen zusätzlich das  Fach Musikalische Früherziehung (MFE). Sie wird ab 
November eine Anfängergruppe in MFE übernehmen. 
Herr Popp führt im neuen Schuljahr nur noch die MFE 2-Gruppe weiter.  
 
Die Zeiten für die Elementarfächer sind: 
 
Sieglinde Ackermann ab November 2018 
Eltern/Kind-Gruppen 18 Monate  bis 3 Jahre:     Dienstag, 11.00 bis 11.50 Uhr 
    3 bis 4 Jahre:               Montag,    15.30 bis 16.20 Uhr 
    3 bis 4 Jahre:               Montag,    16.30 bis 17.20 Uhr 
MFE 1:    4 bis 5 Jahre:               Dienstag, 14.05 bis 14.55 Uhr 
 
Herr Popp ab Oktober 2018: 
MFE2:       5 bis 6 Jahre:             Dienstag,  14.55 bis 15.45 Uhr 
 
Frau Kuhn ab Oktober 2018: 
MFE 1:   4 bis 5 Jahre:           Mittwoch,  15.20 bis 16.10 Uhr 
MFE 2:   5 bis 6 Jahre:           Mittwoch,  14.30 bis 15.20 Uhr 
 
 
Kommen Sie mal zu einer Schnupperstunde im Raum 1 (Saal) der  Musikschule 
vorbei: 
Frau Ackermann:  
Eltern/Kind: 18 Monate - 3 Jahre: Donnerstag: 20.09.18    11.00 bis 11.50 Uhr 
  
Eltern/Kind: 3-4 Jahre:  Donnerstag: 20.09.18     15.30 bis 16.20 Uhr 
           16.30  bis 17.20 Uhr 
     Donnerstag: 27.09.18   15.30 bis 16.20 Uhr 
           16.30  bis 17.20 Uhr 
 (Achtung: Ab November andere Tage, siehe oben) 
 
Frau Kuhn: 
MFE 1:    Mittwoch 19.09.2018  15.20 bis 16:10 Uhr 

Mittwoch 26.09.2018 15.20 bis 16.10 Uhr 
 
 
Der Elternabend für alle Neulinge in der MFE findet statt am  
Freitag, 28. September 2018 um 19.30 Uhr im  Saal der Musikschule. 
 
 

Sieglinde Ackermann unterrich-
tet ab Oktober neben dem Eltern-
Kind-Kurs auch das Fach Musika-
lische Früherziehung

Lehrkraft für Musikalische Früher-
ziehung: Sybille Kuhn

Vorbild geben –  bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Tagesmutter/- vater werden! 
Die Kindertagespfl ege bietet für pädagogische Fachkräfte und Menschen aus 
anderen Berufsfeldern eine attraktive berufl iche Perspektive. Arbeiten Sie gerne 
mit Kindern, können sich in ihre Bedürfnisse einfühlen, sind verantwortungsbe-
wußt, belastbar und geduldig? Dann informieren Sie sich! 
Informationsveranstaltung 
Dienstag, 11.09.2018 um 9:00 Uhr oder Mittwoch, 12.09.2018 um 18:30 Uhr 
Tagesmütter e.V. Reutlingen, Federnseestr. 4, 72764 Reutlingen 
Gerne können Sie auch ein persönliches Beratungsgespräch vereinbaren : 
Gabriele Ascher, Fachberatung, Telefon: 07121/ 38784-23, E-Mail: ascher@
tagesmuetter-rt.de. 
Besuchen Sie unsere Homepage: wwww.tagesmuetter-rt.de 

OrtsjugendringOrtsjugendring

OJR-Ferienprogramm 2018 geht in die Endphase 
Freie Plätze bei der Übernachtung auf der Eifi  
Nach inzwischen fünf (meist) heißen Wochen geht das Ferienprogramm nun in 
seine Endphase. Es wurde gebastelt, gehämmert, gespielt und vieles mehr. Am 
kommenden Montag bricht die sechste und somit letzte Woche an. 

Ein Highlight gibt es noch, bei dem es sogar noch freie Plätze hat. Seit vielen 
Jahren fi ndet zum ersten Mal wieder eine Übernachtung auf der Eifi  statt. Von 
Donnerstagabend (6.9.) bis Freitagmorgen (7.9.), kann man die Eifi  mal ganz 
anders erleben. Wer noch Fragen dazu hat, kann sich gerne direkt auf der Eifi  
informieren und sich während den Bürozeiten auch gleich anmelden. 
Einladung zum Abschlussfest 
Am Freitag, 7.September, startet dann zum Ende des Ferienprogramms ab 
18:30 Uhr unser Abschlussfest. Wie jedes Jahr gibt es etwas für den Magen 
und für die Augen. 
Wenn es dämmrig wird, heißt es dann wieder in Kooperation mit dem Kult’19 
„Film ab!“. Im Vorprogramm sind auch wieder Impressionen aus dem Ferien-
programm zu sehen und als Uraufführung wird der selbstgedrehte Kurzfi lm aus 
der mehrtägigen Veranstaltung „Kamera läuft – Action“ gezeigt. 
Wenn dann schließlich die Lichter ausgehen, heißt es endgültig vom Ferienpro-
gramm 2018 Abschied nehmen. 
Übrigens: Beim Abschlussfest lohnt sich auch ein Blick auf unseren Fundtisch! 
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ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Musik & Sommergeschichten unter dem Kastanienbaum 
Im Schatten des Kastanienbaums sitzen, die Musik genießen, den Geschichten 
lauschen und es sich bei einem Gläschen Sekt oder Saft gut gehen lassen – 
dazu laden wir Sie sehr herzlich ein. Bei Regen fi ndet die Veranstaltung in der 
Begegnungsstätte statt. 
  
Freitag, 31. August 2018, 16.00 Uhr 
Romantische Schlager der 50er bis 80er Jahre und Wiener Lieder 
mit Norbert Schrembs, Akkordeon 
  
Freitag, 14. September 2018, 16.00 Uhr 
Geschichten von Sebastian Blau mit Otto Astfalk 
Musikalisch umrahmt von Klaus Nonnenmacher, Gitarre 
  
Freitag, 21. September 2018, 16.00 Uhr 
Alte Schlager zum Mitsingen, Horst Tzschabran und 
Heiteres zum Zuhören, Ingeborg König 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1937/38 Eningen  
Wir treffen uns am Dienstag, 4.September zu unserem Ausfl ug an den Bodensee. 
Abfahrt Schützenhausplatz 8,00 Uhr, Wenge 8,15 Uhr. 

Jahrgang 1940/41 Eningen 
Am Donnerstag, 6.September, fi ndet unsere Fahrt nach Tübingen zum Stocher-
kahnfahren statt. 
Abfahrt: 
Eitlinger Straße: 12:55 Uhr,
Wenge: 13:00 Uhr.
Hauptbanhof: 13:25 Uhr. 
Einkehr:Neckarmüller:  16:15 Uhr. 
Also bis dann Walter 
Info: 07121/82587 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
Psalm 103,2 
  
Sonntag, 2. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück) 
11.00 Gottesdienst, Seniorenzentrum St. Elisabeth (Lück) 
  
Montag, 3.9. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
11-16 „Aktionstag“ im OJR-Ferienprogramm auf der „Eifi “ 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
20.00 Posaunenchor und Jungbläser 
  
Dienstag, 4.9. 
16.00 Gottesdienst, Haus Frère Roger (Lück) 
18.00 Sprechstunde, Pfarramt Hölderlinstraße 18 
  
Donnerstag, 6.9. 
18.30 Offene Kirche, Andreaskirche – Lesung aus „Die Hütte“ (siehe Artikel) 
  
Freitag, 7. 9. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
19.30 Literaturkreis: „Ein Monat auf dem Lande“ (J.L. Carr), Andreasge-

meindehaus 

Samstag, 8.9. 
12.00 Kirchliche Trauung von Artur Brem und Julia Brem, geb. Kwast, An-

dreaskirche (Eißler) 
  
Sonntag, 9. September – 15. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Kirche im Grünen, Eninger Weide (Lück) 
19.30  Offener Abend über den Glauben als Fundament, Pfarrer Ulrich Ruck, 

Gemeinderaum unter der Andreaskirche (siehe Artikel) 
  
Urlaub: 
Pfarrer Eißler ist bis zum 6.September im Urlaub. Pfarrerin Lück hat die Vertre-
tung für die ganze Gemeinde bis 6. September. Das Gemeindebüro ist besetzt. 
  
Offene Kirche  
Die „Offene Kirche“ beginnt am Donnerstag, 6. Sep-
tember. Darin werden von 18.30 Uhr an Ausschnitte 
aus dem Buch „Die Hütte“ von William Paul Young 
vorgelesen. Jeweils eine Stunde lang beschäftigen 
wir uns mit diesem Buch, hören passende Musik, 
diskutieren und trinken Tee. Zum Abschluss dieser 
Lesedonnerstage wird der Film gezeigt, etwa um den 
13. Dezember 2018. 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt zu dieser Ver-
anstaltung herzlich ein. Der Besuch aller Abende ist 
kostenlos. 
  
Literaturkreis-Lektüre 
Der Literaturkreis tauscht am Freitag, 7. September über seine 
Lektüre: „Ein Monat auf dem Lande“ von J.L. Carr aus. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Andreasgemeindehaus (Clubraum). Gäste 
sind dazu willkommen. Leitung und Auskunft bei Heidemarie 
Eckle. 
  
Offener Abend am 9. September 
„Was uns trägt in guten und in bösen Tagen“ 
- Der Glaube als Fundament 
Fundamente sind eigentlich etwas recht 
Stabiles, ein Tragwerk, das einem Gebäude 
sicheren Halt gewährt. Es muss schließlich 
einiges aushalten an Wind, Wetter und Erschütterungen. Um festen Halt zu 
gewähren, muss es stark, aber auch starr sein. 
Das gilt durchaus auch für ein Fundament im übertragenen Sinn. 
Das Leben eines Menschen wartet sicher mit ähnlichen Herausforderungen, 
Erschütterungen, Wind und Wetter, auf. Allerdings sind menschliche Lebens-
situationen und -stationen sehr unterschiedlich und verlangen eher nach Be-
weglichkeit. Widerspricht sich das: Glaube als Fundament und vertrauende 
Beweglichkeit? 
Die Bibel erzählt vielfältig von beidem: vom tragfähigen und verlässlichen 
Fundament und der erforderlichen Beweglichkeit. Beim „Offenen Abend“ der 
Apis, am 9. September um 19.30 Uhr im Saal unter der Andreaskirche soll das 
im gemeinsamen Nachdenken mit Pfr. Ulrich Ruck, Eningen, zum Ausdruck 
kommen. Herzliche Einladung. 

Über den Kirchturm 
Reutlinger Orgelsommer 
Samstag, 1. September  in der 
Evangelischen Kirche Gön-
ningen 
Am 1. September um 20 Uhr, inter-
pretiert der tschechische Organist 
Jan Doležel (*1984 in Pilsen) auf 
der historischen Orgel der Evange-
lische Kirche Gönningen Werke von 
Mendelssohn-Bartholdy, Dvo ák, 
Janá ek, R. Schumann, Kaminski 
und Kli ka. 
Mit seiner Fähigkeit, musikalische 
Spannung zu bilden und mit sei-
nem Sinn für Dramatik hat er wie-
derholt das Publikum in mehreren europäischen Ländern begeistert. In seiner 
Konzerttätigkeit legt Doležel großen Wert auf Aufführungen von aussagekräf-
tigen und wenig gespielten Kompositionen, die er gerne auch auf passenden 
historischen Instrumenten zu Gehör bringt. 
Näheres fi nden Sie in der Tagespresse, auf der Homepage „www2.kirche-
reutlingen.de“ und der der Stadt Reutlingen, jeweils im Reutlinger Orgelsommer.
 
Vorschau: 
„Dichter und Bauer“ – Christian Wagner zum 100. Todestag.
Montagscafé in Sondelfi ngen 
Das Montagscafé der Kirchengemeinde Sondelfi ngen lädt ein auf Montag, 10. 
September, um 14.30 Uhr in die Johanneskirche Sondelfi ngen. 
Außer Kaffee und Kuchen gibt „DEIN THEATER“ aus Stuttgart, durch den Dar-
steller Stefan Österle, eine szenische Lesung zu dem schwäbischen Dichter und 
Bauern Christian Wagner. Wagner war ein Original, ein Prophet einer friedvollen 
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Zukunft, in der alle Menschen im Einklang mit der Natur und in Verantwortung 
für künftige Generationen leben. Mit dieser Haltung ist er für unsere Zeit sehr 
aktuell. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Christian Wagner in hohem Alter  

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
  
Sonntag, 02. September 
 9.15 Gottesdienst (Pastorin Tabea Mümz), anschließend Kirchenkaffee 
  
Donnerstag, 06. September 
20.00 Bezirks-Sommerprogramm in der Erlöserkirche in Reutlingen 
  
Samstag, 08. September 
ab 
17.00 Kartoffelfest 
  
Sonntag, 09. September 
18.00 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell), Sonntagschule, anschlie-

ßend Kirchenkaffee 
  
Sommerprogramm: Berge im Blick 
Im diesjährigen Sommerprogramm nähern wir uns auf unterschiedliche Weise 
dem Thema „Berge im Blick“. Lassen Sie sich einladen zum Sehen und Hören. 
Und genießen Sie einige Momente der Ruhe und Besinnung auf der Schwelle 
zur Nacht – jeweils donnerstags um 20 Uhr in der Erlöserkirche in Reutlingen 
(Kaiserstr. 30). 

Das Thema des letzten Abends am 6.  September lautet: Das steht wie ein 
Berg vor mir! 

Jeder von uns kennt solch große oder kleine „Berg“-Situationen. In diesen Mo-
menten haben wir den Eindruck: „Nichts geht mehr“ - „Das ist nicht zu bewäl-
tigen“ - „Das hält doch kein Mensch mehr aus“. Und doch gibt es Menschen, 
die wie Stehaufmännchen gestärkt und widerstandsfähiger aus solchen Krisen 
hervorgehen. An diesem Abend wird deutlich, wie uns Erkenntnisse aus der 
Resilienz-Forschung helfen können, vor uns liegende „Berge“ zu bewältigen. 
Den Abend hält Waltraud Koller aus Reutlingen. 
Herzliche Einladung! 

 
 Segnungsgottesdienst in Reutlingen 
Am ersten Sonntag nach Beginn des neuen Schuljahres feiern wir miteinander 
– gemeinsam mit allen Bezirksgemeinden – Gottesdienst in der Erlöserkirche 
in Reutlingen (Kaiserstr. 30). Das Thema des Gottesdienstes lautet „Aus dem 
Vollen schöpfen“. Vielleicht fühlen wir uns nach dem Sommerurlaub „erfüllt“, 
haben im vergangen Jahr stärkende Erfahrungen gemacht. Vielleicht sehnen 
wir uns aber auch danach, dass Gottes reicher Segen über uns „ausgegossen“ 
wird, um in den Alltag und ins neue Schuljahr zu starten. Deshalb wollen wir in 
diesem Gottesdienst vor allem die SchülerInnen segnen. Kinder und Jugendli-
che sind eingeladen, ihre Schulrucksäcke mitzubringen. Neben dem Segen für 
die SchülerInnen gibt es im Gottesdienst auch die Möglichkeit für jedermann 
/ jedefrau, sich persönlich segnen zu lassen. Wir laden herzlich dazu ein – am 
16. September um 10 Uhr. 
  
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin Anette Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
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Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
  
Samstag, 1. September 2018 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 2. September 2018  
 9.30 Eucharistiefeier 
anschl. Weltladen, Kirchplatz 
  
Mittwoch, 5. September 2018 
17.00 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum Frère Roger 
  
Donnerstag, 6. September 2018  
16.45 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Samstag, 8. September 2018 
15.00 Trauung Nowak, Liebfrauenkirche 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 9. September 2018  
 9.30 Eucharistiefeier 

Pfarrbüro nicht besetzt 
Am Montag, den 3. September, ist das Pfarrbüro der kath. Kirchengemeinde in 
Eningen nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Come-Back-Gottesdienst 
Am letzten Feriensonntag, den 9. September, lädt die St. Wolfganggemeinde 
um 11.30 Uhr wieder ein zum Come-Back-Gottesdienst. 
Die Ferientage und Eindrücke des Som mers sollen noch einmal nachklingen, 
die Einen oder Anderen möchten sich wieder begrüßen. Am Tag vor dem Schul-
beginn möchten Schüler und Eltern um den Segen für das Kommende bitten. 
All das soll Platz haben in unserem Come-Back-Gottesdienst. 
Musikalisch haben wir die „Gantze Hin gerey“ zu Gast, die uns mit Straßenmusi-
kalischen Elementen das Flair der Plätze und die Genüsslichkeit des Ver weilens 
im Freien in den Kirchenraum hereinholt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst be steht die Möglichkeit zum leichten Som-
mer-Brunch. 

Erstkommunion 2019 
Direkt nach den Sommerferien beginnt in unserer Seelsorgeeinheit der Vorbe-
reitungsweg für die Erstkommunion im kommenden Jahr. 
Alle Kinder, die mindestens die dritte Klasse besuchen, sind dazu eingeladen. 
Der Informationsabend für die Eltern hat bereits stattgefunden. 
Kinder, die neu in unsere Gemeinde gezogen sind und an der Erstkommunion 
2019 teilnehmen möch ten, bitten wir um eine rasche Kontakt aufnahme mit dem 
Pfarrbüro. Dort erhalten Sie weitere Informationen. 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 2. September 2018 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst in griechischer Sprache mit Bezirksevangelist Dürr in 

Reutlingen-Sickenhausen, Nibelungenstr. 45 
  
Mittwoch, 5. September 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Freitag, 7. September 2018 
14.00 Senioren „Gruppen Süd und West“ 
 Besichtigung des Listhof mit anschließendem Vesper in der Gaststät-

te „Alteburg“ 
  
Sonntag, 9. September 2018 
 9.30 Gottesdienst mit Segen zur Silberhochzeit, mit Bezirksältester Probst 
  
Mittwoch, 12. September 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  

Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
  
  

VEREINSNACHRICHTEN

DRKDRK

Fit in Erster Hilfe am Kind 
Was ist zu tun bei Kindernotfällen? Wir möchten Sie fi t dafür machen! 
Die Kurse Fit in Erster Hilfe am Kind wenden sich an alle, die mit Kindern zu 
tun haben. 
Teil 1: Was sind die Besonderheiten bei Kindernotfällen und Wundversor-
gung (25.09.2018) 
Teil 2: Was ist zu tun bei Bewusstlosigkeit und Herz-Kreislaufstörungen? 
(16.10.2018) 
Teil 3: Was ist zu tun bei akuten Erkrankungen? (13.11.2018) 
Die Kurse fi nden jeweils von 19.30-21.30 Uhr in den Räumlichkeiten des DRK 
Eningen in der Schillerstraße 67 statt. 
Die Kursgebühren pro Abend betragen 15,00 EUR pro Person. 
Sie können nur einzelne Teile besuchen oder die komplette Veranstaltungsreihe. 
Melden Sie sich an! 
Telefonisch bei Christiane Merz (07121/81519) oder per Mail unter erste-hilfe@
drk-eningen.de. 

IMPRESSUM
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Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf - Blutspenden sind lebenswichtig! 
94 Prozent der Deutschen wissen zwar um die Bedeutung von Blutspenden, 
aber nur etwas mehr als drei Prozent spenden auch regelmäßig Blut. Stehen in 
den Kliniken nicht täglich 15.000 Blutspenden zur Verfügung können die Pati-
enten nicht mehr versorgt werden. Viele Dinge nehmen wir alltäglich für selbst-
verständlich hin, doch richtig eng wird es erst, wenn wichtige Dinge fehlen wie 
etwa Blutpräparate für die Versorgung von Verletzten, bei Operationen oder zur 
Behandlung von Krankheiten wie etwa Krebs. Um die Versorgung auch weiterhin 
gewährleisten zu können bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende 
  
am Freitag, dem 14.09.2018 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
in ENINGEN U. ACHALM, HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
  
Bis heute, trotz aller modernen Entwicklungen, gibt es keine künstliche Alterna-
tive. Viele medizinische Eingriffe und Therapien sind nur möglich, wenn ausrei-
chend Blutkonserven zur Verfügung stehen. Für Notfallpatienten mit einer akuten 
Blutungssituation ist oftmals die Transfusion von mehreren Fremdblutkonserven 
lebensrettend! Leider spenden nur drei Prozent der Bevölkerung in Deutschland 
Blut. Jedes Jahr verlieren die Blutspendedienste des Roten Kreuzes ca. 100.000 
Blutspender auf Grund des Alters und der Demographie. Daher ist es notwendig, 
immer wieder neue Spender für die Blutspende zu gewinnen. „Erst wenn´s fehlt, 
fällt`s auf! Lassen wir es nicht darauf ankommen. 
Macht mit: Geht Blut spenden.“ rufen die Musiker der Band Parallel gemeinsam 
mit dem DRKBlutspendedienst zur Blutspende auf und betonen noch einmal 
„Das ist wichtig! Lebenswichtig!“. Als Botschafter, überzeugte Blutspender 
und leidenschaftliche Musiker setzen sich die Bandmitglieder dafür ein, dass 
genügend Blutpräparate für die Versorgung bereit stehen. Informationen für 
Erstspender und zur Blutspende sowie weitere Blutspendetermine stehen im 
Internet unter www.blutspende.de/erstspender zur Verfügung. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Komm vorbei und mach mit!!! 
In den Ferien fi ndet kein Jugendrotkreuz statt. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Licht und Schatten im Krüger Park 
Auf Anregung aus der Mitte des Fördervereins wurde nun am neuen Standort 
der „Gordona“ von Gudrun Krüger am Eingang zum Krüger Park von der Bahn-
hofstraße her ein Scheinwerfer im Boden von der Gemeinde angebracht, der an 
die Straßenbeleuchtung angeschlossen ist. 
Damit wird dieses eindrucksvolle Kunstwerk auch bei Dunkelheit angestrahlt mit 
interessanten Licht- und Schattenwirkungen. 
Ein weiterer Schritt zur Gestaltung des Krüger Parks. 
hw 
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Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Ausfl ug nach Charlieu 
Sicher ist Ihnen in den letzten Wochen in der Presse und auf unserer Homepage 
der „Projektchor Charlieu“ aufgefallen. Dieser setzte sich aus Mitgliedern von 
Frauen, Männerchor, music and more, großen Achalmfi nken und einigen Ehe-
partnern von Sängern zusammen. 
Nach mehreren Projektproben war es nun endlich soweit und der Projektchor 
des Gesangvereins machte sich am 23. August gemeinsam mit dem Partner-
schaftskomitee auf den Weg in die Eninger Partnergemeinde. 
Damit der Weg ein wenig kurzweiliger wurde, gab es einen Zwischenstopp in 
Belfort, praktischer Weise genau an der Strecke nach Charlieu gelegen. In der 
Stadt mit dem namensgebenden, eindrucksvollen Fort mit seinem Löwen gab 
es Zeit für einen kleinen Stadtbummel, einen Kaffee oder – für die sportlich 
ambitionierten – einen Fußmarsch aufs Fort. 
Bei der Ankunft an der Charlieuer Grundschule wurden die Reisenden bereits 
vom Französischen Partnerschaftskomitee zum Empfangs-Umtrunk erwartet. 
Die Mitreisenden, die in Familien untergebracht waren, lernten Ihre Gastfamilien 
kennen, und alle Reisenden bekamen ihr Informationspaket für die nächsten 
Tage. Für die meisten Mitglieder des Chores ging es von dort mit dem Bus weiter 
in die beiden Hotels. Ein Teil der Gruppe wohnte in einem kleinen Chambres 
d‘Hôtes im Zentrum, der Rest in einem Hotel am Rande von Charlieu. 
Auch wenn der Tag für den Chor schon recht lang gewesen war, ging es abends 
direkt noch in die Kirche St. Philibert, um vor Ort noch einmal zu Proben und 
sich auf die Akustik der Kirche einzustellen, die übrigens hervorragend ist. An-
schließend ging es noch zum gemeinsamen Abendessen ins Grand Café direkt 
neben der Kirche. 
Am Freitag ging es zum gemeinsamen Ausfl ug, den das Französische Partner-
schaftskomitee organisiert hatte. Ziel war der Hameau duBoeuf in Romanèche-
Thorins. Der kleine Ort liegt direkt im Anbaugebiet des Beaujolais. Neben dem 
ehemaligen Bahnhof, an dem der bekannte Wein verladen wurde, hat das Wein-
gut duBoeuf ein Museum und eine Erlebniswelt rund um den Wein geschaffen. 
Neben Informationen rund um den Weinanbau und -ausbau gibt es z.B. auch 
ein 3D-Kino zum Thema Wein und einen bewegten Hummelfl ug. Natürlich stand 
auch einer der Lagerkeller auf dem Programm. 
Zum Mittagessen versammelte sich die gesamte Gruppe im fi rmeneigenen 
Restaurant zum Vesper mit Weinprobe, untermalt von „Live-Musik“ des Orche-
strions. Anschließend ging es mit dem Zug zum eigentlichen Weinkeller, an dem 
sich eine kleine Gartenwelt anschloss. Der Projektchor nutzte die Freizeit noch 
einmal zu einer kleinen Probe unter den Bäumen im Garten. 
Am Abend dann stand das lange erwartete Konzert in St. Philibert auf dem 
Programm. Mit von der Partie war auch wieder der Chor Cantilena aus Vougy, 
einer kleinen Gemeinde nahe Charlieu. 
Die beiden Chöre präsentierten ein abwechslungsreiches Programm aus kirch-
lichen und weltlichen Stücken. Die Eninger hatten unter anderem Teile der Grün-
donnerstagsmesse von Bruckner und Heaven is a wonderful place im Gepäck, 
extra für den Ausfl ug wurde das „Grüßt euch Gott“ auf „Bonjour tous les mondes“ 
umgedichtet und im „Lied für Europa“ wurde die Freundschaft besungen. 
Das anspruchsvolle Programm von Cantilena bestand aus Liedern von Kom-
ponisten aus ganz Europa, von Skandinavien über Frankreich bis nach Ungarn. 
Es gab unter anderem ein Jubilate Deo, ein Wiegenlied für eine Ameise, ein 
Liebeslied für Rosemarie und ein Ubi Caritas. 
Zum Abschluss des Konzertes standen dann beide Chöre gemeinsam auf der 
„Bühne“. Chorleiterin Brigitte Neumann dirigierte das Ubi Caritas des Islän-
dischen Komponisten Thorsteinsson, Gérard Troubetzky aus Vougy dirigierte 
sein eigenes Herr gib uns Frieden. 
Die beiden Abschlussstücke griffen noch einmal den roten Faden auf, der sich 
irgendwie durch alle Stücke des Abends gezogen hat: Freundschaft, Nächsten-
liebe und Frieden – passend zum ursprünglichen Gedanken der Städtepart-
nerschaften und zum 100. Jubiläum „Ende des 1. Weltkrieges“. Gerade in der 
heutigen Zeit sind das Werte, die es hochzuhalten gilt. 

Am Samstag spielte sich das Geschehen in Charlieu selbst ab. Für die meisten 
begann der Tag mit einem Bummel über den Wochenmarkt, der neben Obst und 
Gemüse auch von Bäckern und Metzgern beschickt wird, Kleidung und Taschen 
und sogar lebende Hasen im Angebot hat. Die Sänger konnten den Ort dann 
bei einer Stadtführung kennen lernen und die Museen des Ortes besuchen. So 
erfuhr man unter anderem von der Geschichte Charlieus im Mittelalter – aus 
dieser Zeit stammen noch viele Häuser des 
Ortszentrums, vom Krankenhaus, das es vor Ort bis 1981 gab, und von der 
Seidenindustrie in Charlieu – eine Hochburg auf diesem Gebiet, auch heute 
noch. So stammt unter anderem der Stoff für das Hochzeitskleid von Königin 
Elisabeth II. aus Charlieu. 

Zwischen den einzelnen Führungen blieb genügend Zeit für ein gemütliches 
Mittagessen in einem der zahlreichen Restaurants und nach den Führungen 
nutzten die meisten die Zeit für einen Bummel in den gut 100 Geschäften, die 
Charlieu bietet, bei gerade einmal 3.700 Einwohnern. 
Am Abend führte der Weg dann in das Couvent des Cordeliers, eine ehemalige 
Klosteranlage bei Charlieu. Anscheinend war die fromme Vergangenheit des 

Veranstaltungsortes ein gutes Omen, denn kurz nach Beginn des Empfangs 
im ehemaligen Kreuzgang ging ein veritabler Wolkenbruch vom Himmel. An-
schließend begab man sich in das ehemalige Konvent zum großen Gala-Abend 
mit großem Menü. Die beiden Chöre waren ebenfalls mit dabei und haben mit 
einigen Liedern den Gala-Abend und die Reden umrahmt. Auch wenn die Sän-
ger gerne noch geblieben wären, ging es nach dem großen Jubiläums-Kuchen 
doch recht schnell zurück ins Hotel; es hatte im Vergleich zu den Vortagen 
einen Temperatursturz gegeben und entsprechend frisch war es innerhalb der 
Steinmauern des Couvents. 
  
Für die Mitfahrer des Partnerschaftskomitees stand der Sonntag zur freien 
Verfügung bzw. wurde von den Gastgeberfamilien gestaltet. Da dies für die 
Chorsänger, die ja im Hotel wohnten, nicht möglich war, fuhr sie der Bus an 
diesem Tag nach Vichy. Treffpunkt war das Hotel am Ortsrand, das praktischer 
Weise direkt neben einem Supermarkt liegt, den der eine oder die andere Sän-
gerin noch besuchten. Und hier bestand endlich auch die Chance, Rebeccas 
Champagner-Kühe, besser bekannt als Charolais-Rind, aus der Nähe zu sehen. 
  
Die Fahrt nach Vichy erwies sich ein wenig schwieriger, als zunächst erwartet, 
da dort an diesem Tag ein Ironman Rennen statt fand und quer zur eigentlichen 
Zufahrt aus Richtung Charlieu die Radrennstrecke lief. Die Zeit in der Kurstadt 
Vichy wurde zum Bummeln im Kurpark, zum gemütlichen Mittagessen und zum 
ausgiebigen Shopping genutzt, die Läden haben praktischer Weise auch sonn-
tags geöffnet. Fazit des Tages: Vichy ist durchaus eine Reise wert. 
  
Den Abend verbrachten die Sängerinnen und Sänger jeweils in ihren Hotels. Im 
Relais de l‘Abbaye gab es ein gutes Abendessen im Hotelrestaurant. Die Sän-
ger im Lion d‘Or in der Ortsmitte haben sich gemeinsam mit den anderen dort 
wohnenden Eningern einen gemütlichen Abend im Garten des Hotels gemacht, 
mit Pizza und dem einen oder anderen Glas Wein. 
  
Der Montag stand dann ganz im Zeichen der Rückfahrt, die trotz der Dauer doch 
recht kurzweilig war. 
  
Großer Dank für die gelungene Ausfahrt geht allen voran an Catherine Schäfer, 
die die Reise organisiert hat und dem Chor immer mit Rat und Tat zur Seite stand, 
an Busfahrer Volker, der alle Teilnehmer sicher und sanft befördert hat – gerne 
auch mal mit spontanen Zwischenstopps an den einzelnen Hotels oder am 
Bahnhof von Roanne, und natürlich an die beiden Chorleiter Gérard Troubetzky 
und Brigitte Neumann für diverse Sonderproben und ein tolles Konzert. 
  
Wenn man die Sängerinnen und Sänger so hört, war das sicher nicht die letzte 
Teilnahme an einem Partnerschaftstreffen. 
  
Anbei ein paar Eindrücke aus Charlieu; weitere Bilder gibt es auf unserer Home-
page www.gesangverein.eningen.de 



12  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 31.8.2018  Nr. 35

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum Eningen e.V. informiert über ein interessantes Ur-
laubsangebot der gesunden Art: 

Mit Qigong und Taiji-Lineal-Übungen den persönlichen Weg fi nden 
Achtsam mit sich umgehen - Daheim unter freiem Himmel oder vielleicht 
mal auf Wangerooge oder gar Malta? 
Behutsam mit sich umgehen, vielleicht dabei die Natur genießen, durch einfache 
Übungen spielerisch Energie auftanken und so Krankheiten vorbeugen- ein an-
sprechender Gesundheitsansatz. Die Philosophie des Qigong Bewegungstrai-
nings, sowie des Meditierens verspricht Aufgeschlossenen neue Lebensenergie 
aufzubauen und gleichzeitig verschiedene Gehirnfunktionen zu aktivieren. So 
soll das Training die Merkfähigkeit steigern, Depressionen und der Alzheimer-
krankheit vorbeugen und dabei sanft Gelenke und Muskeln aktivieren. 
Mit Stärkung der Beweglichkeit, Muskeln, Herz- und Blutdruck wird die körper-
liche Fitness und das Wohlbefi nden verbessert. In Verbindung mit Meditation 
wird so die innere Ruhe positiv beeinfl usst und Blockaden gelöst. Die sanfte Art 
etwas für die Gesundheit zu tun, spricht einen immer größeren Kreis von Männern 
und Frauen ab 40 Jahren bis ins hohe Alter an. Für das Qigong sind darüber 
hinaus keinerlei Vorkenntnisse nötig. Nur das Interesse an gesunder Bewegung 
und geistiger Entspannung sollte natürlich da sein. Und vielleicht kann das ja 
der Einstieg zur Entspannung und in gesunde Bewegung mit Spaß sein – und 
das Wohlbefi nden stellt sich dann ganz von selbst ein. 
Martina Schenk Life-Balance-Coach für Vitalisierung, Entspannung und Persön-
lichkeitsentfaltung greift auf eine langjährige Trainererfahrung zurück. Als NLP 
Coach und systemischer Coach unterstützt sie Menschen Ihr Leben wieder in 
Balance zu bringen. Zum Beispiel mit „Qigong im Park“- ein Gesundheitsan-
gebot des AK Gesunde Gemeinde- engagiert Sie sich bereits im zweiten Jahr 
erfolgreich mit einem Bewegungsmodul der Projektgruppe Bewegung und Mo-
bilität. Die Natur im Eninger Krügerpark genießen und durch einfache Übungen 
spielerisch Energie auftanken und Krankheiten vorbeugen- Ein Konzept, um Kör-
per, Geist und Seele in Einklang zu bringen, das vielen Menschen sehr gut gefällt. 
Als Qigongtrainerin im Gesundheitsforum ist sie mit wöchentlichen Qigong 
Kursen in Eningen, Mössingen, Erpfi ngen und Öschingen unterwegs. Mit spezi-
ellen sanften ganzheitlich wirkenden Bewegungs- und Entspannungsseminaren 
für Singles, Paare oder für Frauen in der zweiten Lebenshälfte trifft sie einen 
Gesellschaftstrend und die Bedürfnisse der heutigen Zeit. 

Und wer das Erlebnis und die neue Erfahrung noch verstärken will, begibt sich 
vielleicht auf eine der Exkursionen mit aktiven Entspannungs- und Vitalisie-
rungsseminaren. So wird es zum Beispiel, neben den Reisen nach Wangero-
oge, auch in diesem Jahr zwischen dem 04. bis 11. November, wieder eine 
Reise auf die attraktive Insel Malta geben. Sonne, Meer und Kultur mit Qigong 
zu kombinieren, verspricht ein besonderes Erlebnis zu werden. So kann man 
bei Sonnenaufgangsmeditationen, den verschiedenen Insel Exkursions- oder 
Übungseinheiten, daheim dem trüben Novembernebel entfl iehen. 

Eine schöne Art, sich auf seinen Weg‘ zu begeben- Bewegung und Meditation 
unter Anleitung kann in der richtigen Umgebung einen besonderen Charm entfal-
ten, Körper, Geist und Seele in Harmonie und Einklang bringen und zur eigenen 
Gesundheit und Entschleunigung beitragen. 
  
Weitere Informationen:    
www.martis-coach.de  

www.gesundheitsforum-eningen.de 
Kontakt und weitere Informationen: 
APROS Int. Consulting + Firmenservices | Volker Feyerabend 
Rennengaessle. 9 | 72800 Eningen 
Tel. 07121-98099-11; Fax –19 | info@APROS-Consulting.com 

Achtsam mit sich umgehen- Daheim unter freiem Himmel oder vielleicht mal auf 
Wangerooge oder gar Malta?

Martina Schenk beim Qigong im Krügerpark- Ein Bewegungsmodul des AK 
Gesunde Gemeinde  für das keinerlei Vorkenntnisse notwendig sind
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Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Schäferlauf in Markgröningen 
Die Eninger Essentragefrauen, Krämer und Nachtwächter waren am vergange-
nen Sonntag beim Schäferlauf in Markgröningen. 
Bei herrlichem Sonnenschein und zigtausend Zuschauern, die die Straßen ent-
land der Umzugsstrecke säumten, zogen die Trachtengruppen, Pferdewagen, 
Fanfaren und Musikgruppen durch die Stadt. Eine tolle Stimmung herrschte in 
der ganzen Stadt. Markgröningen feierte 4 Tage lang ihren Schäferlauf. 
Der Schäfertanz, eine sehr anstrengende Aktion für die Tänzer, ist jedes Mal wie-
der ein Augenschmaus. Danach geht der Umzug wieder vom Stoppelfeld zurück 
in die Stadt. Müde kam die Eninger Brauchtumsgruppe dann in Eningen an. 

Das Heimatmuseum hat geöffnet 
am Sonntag, 02.09.2018 von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Es gibt frischen Zwiebelkuchen. 
Kommen Sie vorbei. 
  

Interessengemeinschaft Obtal e.V.

Obtalausfl ug mit zwei Highlights der Saison 
Am Sonntag, 07. Oktober um 7.00 Uhr starten wir am NORMA-Parkplatz zu 
unserem diesjährigen Vereinsausfl ug.
Zuerst steuern wir den Baumwipfelpfad in Bad Wildbad  an. Diese Attraktion 
ist für jedermann und -frau leicht und bequem zu begehen. 
Davor stärken wir uns auf dem Weg in den Schwarzwald mit unserem traditio-
nellen Grillvesper. 
Von Wildbad steuern wir so gegen 11.30 unser nächstes Ziel Pforzheim an. 
Dort erwartet uns eine Führung im Gasometer zur Geschichte Roms  zur Zeit 
Kaisers Konstantin,  die in Rundgemälden präsentiert wird. Diese Ausstellung 
wird weltweit überaus gelobt, da sie durch das Gebäude selbst eine unglaubliche 
Wirkung auf den Besucher ausübt. 
Im Gasometer kann man sich mit Kaffee und Kuchen stärken. 
Abfahrt im Gasometer wird so geben 15.00 Uhr sein. 
Auf dem Heimweg werden wir noch in einem Gasthof in Heimatnähe zu Abend 
essen. 
Die Ankunft in Eningen ist gegen 19.00 geplant.  
Im Preis von ca. 40 Euro sind das Vesper, Eintritt und Führung im Gasometer 
und Eintritt im Baumwipfelpfad sowie die Busfahrt enthalten.
Anmeldungen bei Eberhard Sautter, Telefonnummer 87419.
Alle Mitglieder, Freunde und Bekannte sind eingeladen.
 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittg 
am 05.09.2018 ab 14:00 Uhr 
im Vereinsheim der Eninger Häbles-Wetzer Schwanenstr.5 
Gäste sind herzlich willkommen 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Naturfreundehaus am Lindenplatz in Eningen  
Besuchen Sie unser Haus, es gibt Kaffee und leckere Kuchen sowie kleine 
Gerichte warm und kalt. Übernachtungen können ab sofort beim neuen Päch-
terehepaar angemeldet werden. 
Öffnungszeiten:
Donnerstag, Freitag und Samstag jeweils 14.00 Uhr – bis mindestens 19.00 Uhr
Sonntag und Feiertag jeweils 10.00 Uhr – bis mindestens 19.00 Uhr 
Kontakt: Telefon:   07121 88699
 Mobil: 01522 4360591
 Email: info@naturfreunde-eningen.de 

Veranstaltungen im September 2018 
Di., 03. Sept. Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di., 03. Sept. Fotogruppe - Jahresprogramm 2019 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa., 08. Sept. Informationsabend - Jahresprogramm 2019 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 

So., 09. Sept. Tag des offenen Denkmals  
Di., 11. Sept. Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di., 18. Sept. Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di. 18. Sept. Fotogruppe 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,20. Sept. Ü50 Seniorentreff - Jahresprogramm 2019 
 Beginn: 15.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa., 22. Sept. Kinder-/Schülergruppe - Radtour mit anschließendem 
 Pizzaessen 
 Treffpunkt: 15.00 Uhr Parkplatz beim Fahrradgeschäft Ochs 
So., 23. Sept. Tagesausfahrt 
 Die Welt der Kristalle in Dietingen bei Rottweil 
 Einkehr und Besuch Rottweil 
 Abfahrt: 10.00 Uhr  Parkplatz EDEKA 
 Info: Rolf Fink, Tel. 07121 - 8 73 45
Di., 25. Sept. Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Mi., 26. Sept.   Frauengruppe- Betriebsführung Wäschekrone Laichingen 
 Info: Brigitte Junger Tel. 07121 - 8 25 25 
  
Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Trauen Sie 
sich - schauen Sie bei uns vorbei. 

Märchenhaft und romantisch 
fanden die Eninger Naturfreunde die 10 km lange Rundtour durch die schöne 
Landschaft zwischen Ammertal und Neckartal, die zwischen Spitzberg und 
Pfaffenberg eingebunden ist. 
Bei strahlendem Sonnenschein und bestem Wanderwetter  startete die Gruppe 
an der Wurmlinger Kapelle. Nach ca. 1,5 Std. Gehzeit auf dem Weg zum Stein-
bruch am Märchensee verweilte man an einer idyllisch gelegenen Grillstelle. 
Gestärkt ging es weiter zum See beim Rottenburger Stadtteil Wendelsheim 
der seinen Namen aufgrund seines wundersamen Entstehens erhielt. Der See 
entstand durch einen Wassereinbruch über Nacht. Er liegt in einem, bis in 
die 1960er Jahre, betriebenen Steinbruch in dem Sandsteine (der Schilfsand-
stein-Formation im Mittelkeuber) abgebaut wurden. Diese waren zum Bauen 
gut geeignet. Nur ein Teil des ehemaligen Steinbruchs ist vom Märchensee 
bedeckt, andere Teile liegen trocken bzw. gibt es weitere kleine Seen. Eine 
grüne undurchdringliche Schicht aus Wasserlinsen  (einkeimblättrige Pfl anze) 
bedeckt das ganze Jahr über den Märchensee und lässt ihn bei Sonnenschein 
wunderbar grün schimmern. Der Steinbruch ist ein sogenannter Geotop  (geo-
logische Sehenswürdigkeit mit regionaler und nationaler geowissenschaftlicher 
Bedeutung), ist zum fl ächenhaften Naturdenkmal erklärt und steht damit unter 
Naturschutz. 
Nach all diesen eindrucksvollen Wahrnehmungen der Zeugnisse unserer Erd-
geschichte  ging es weiter des Wegs mit einem Blick ins Neckartal vorbei an 
Wendelsheim zurück zum Ausgangspunkt - der Wurmlinger Kapelle. Wieder in 
Eningen ließen die Wanderer diesen schönen und interessanten Tag im Natur-
freundehaus am Lindenplatz in froher Runde und mit einem dicken Lob an die 
beiden Wanderführer Anneliese und Heinz Hespeler ausklingen. 

Eninger Naturfreunde am Märchensee

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Neue Ausstellung im Paul-Jauch-Haus 
Ab Ende August ist im Paul-Jauch-Haus in Eningen die Reutlinger Künstlerin 
Minny Beckmann zu Gast. In Ihrer Ausstellung „Erkennen – Verwandeln“ wird 
sie sowohl farbige Collagen, Farbkompositionen auf unterschiedlichen Malun-
tergründen und Aquarelldrucke, als auch Radierungen zeigen. 
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Die Ausstellung ist bis einschließlich zum 7. Oktober immer sonntags von 14-17 
Uhr zu sehen. Vernissage ist am Freitag, 31. August um 19:30 Uhr. 
Am Sonntag, 16.09.2018 fi ndet um 14 Uhr ein Künstlergespräch mit Vorführung 
statt. 
Während der Öffnungszeiten hat auch das Jauch-Museum im 1. OG geöffnet. 
Hier werden neben den Möbeln und Objekten aus dem Künstlernachlass auch 
frühe Werke von Paul Jauch gezeigt, darunter einige Aquarelle. 
  
Paul-Jauch-Haus 
Eitlinger Str. 5, Eningen unter Achalm 
Eintritt frei. 
www.paul-jauch-haus.de 

Minny Beckmann - Klingsors Zauberberg

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Frauengruppe 
Unser nächster Ausfl ug ist am Freitag, den 07.09.2018. 
Wir treffen uns um 10.10 Uhr an der Haltestelle Eitlinger Str./Rathaus 
und fahren mit dem 11er Bus zur Haltestelle Listplatz, Umsteigen in den Zug 
nach Esslingen. 
Wir besuchen u.a. die Esslinger Burg. 
Rückkehr ca. 20.00 Uhr. 
Waltraut 
Tel. 88236 
  
Frühschoppen mit Musik auf dem Wanderheim Eninger Weide 
Wir laden ein Zum Frühschoppen mit Musik am Sonntag 2. September 2018 
von 11 bis 14 Uhr 
Unsere Pächterfamilie wird Sie wieder gut mit Essen und Trinken versorgen. 

Rundgang zum Tag des offenen Denkmals in Eningen 
Am Sonntag, den 9. September lädt die Ortsgruppe des Schwäbischen Albver-
eins ein zum Besuch von Gebäuden, die normalerweise nicht zu besichtigen 
sind und die als Denkmale und für die Ortsgeschichte von Eningen etwas 
besonderes sind. 
  
Treffpunkt am 9.9.2018 14 Uhr Spitalplatz
• Besichtigung des ehemaligen Spitals und heutigen Vereinshauses aus dem 

19. Jahrhundert ( Keller und Vereinsräume im 1. Stockwerk)
• Die unter Denkmalschutz stehende Schillerschule aus dem Jahr 1915 kurz vor 

ihrem Umbau in ein Familien- und Kinderhaus.
• Der ebenfalls denkmalgeschützte alte Straßenbahnhof aus dem Jahr 1899 in 

der Bahnhofstraße (Erdgeschoß des Hauptgebäudes)
• Pavillon in der Raite aus dem Jahr 1905 mit Besichtigung der an diesem Tag 

übergebenen Skulptur von Eduard Raach-Döttinger „Die Liegende“.
• Es begleitet und informiert Wanderführer Hermann Walz
• 
• Der Heimat- und Geschichtsverein lädt zusätzlich ein 
• von 14 bis 16 Uhr zum Besuch der Schiller Schule, die zum letzten Mal im 

Originalzustand zu sehen ist.
• Ewald Schlotterbeck wird durch das Haus führen. Die Pläne für den im Septem-

ber beginnenden Umbau sind zur Information für die Besucher ausgehängt.

Lust am Wandern  
kleine Touren – im Landkreis Reutlingen 
für offene Menschen 
gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“ 
  
Durch das Naturschutzgebiet beim Listhof  
mit der Wanderführerin des Schwäbischen Albvereines 
Mechthild Noé. 
Die Tour am Donnerstag, den 13. September 2018 startet in Ohmenhausen 
und führt auf befestigten Wegen, teilweise auch auf festen Graswegen 
durch das Naturschutzgebiet mit Blick zur Schwäbischen Alb. Nach etwa 4 
km kehren wir zur Mittagsrast im Schützenhaus Ohmenhausen ein. Zurück 
geht es weitere 1,5 km nach Ohmenhausen.  
  
Start der Wanderung ab 11.10 Uhran der Bushaltestelle  Ohmenhausen-
Bodäcker  
oder treffen am Tübinger Tor in Reutlingen um 10.30 Uhr. 
10.36 Uhr Abfahrt mit dem Bus Linie 7 Richtung Ohmenhausen 
Ausstieg: Haltestelle Ohmenhausen-Bodäcker um 11.05 Uhr 
Anmeldungen bitte bei: 
Silvia Phleps, DRK-Alzheimer Beratungsstelle 
Obere Wässere 1 
72762 Reutlingen 
Telefon: 07121/345397-32 oder 345397-0 
Mail: phleps@drk-kv-rt.de 

Rund um Eningen 
Eine Tageswanderung auf dem Panoramawanderweg „ Rund um Eningen“ bietet 
der Schwäbische Albverein am Sonntag, 16.09.2018 an. 
Die ca. 16 km lange Tour wird in Tempo von ca. 3 km/ Stunde gewandert und 
führt auf meist gut begehbaren Wegen durch die abwechslungsreiche Land-
schaft rund um Eningen herum. 
Die Strecke bietet viele schöne Plätze mit tollen Ausblicken, welche zu Vesper- 
und Trinkpausen einladen. 
Wir starten um 10.00 Uhr beim Naturfreundehaus am Lindenplatz, dort ist nach 
der Wanderung, ca. 16.30 Uhr, eine Schlußeinkehr geplant. Auch Nichtwanderer 
sind hier gerne gesehen! 



15Nr. 35    Freitag, 31.8.2018  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Zwischeneinstiege sind möglich.., und damit wir uns nicht verpassen, bitte mit 
Einstiegsort anmelden (ca.-Zeiten)! 
11.30  Ampel Sägewerk Stumpp 
11.50  Kreuzung Schradinbuckel/Weinbergstr. 
12.15  Epheben 
13.25  Ebene / Franzosenplätze 
14.25  Unterführung L380 
  
Jeder Wanderer führt sein Vesper und ausreichend Getränke im Rucksack selber 
mit. Auf griffi ge Schuhe achten, Stöcke sind hilfreich. 
Kosten: keine, außer Einkehr 
Wanderführer: Sabine Popp 07121 - 82 09 12 
 Michael Coconcelli   0163 25 20 213 
oder  popp@sav-eningen.de 
 coconcelli@sav-eningen.de 
 
Die Teilnahme an der Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste und Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Wie immer zählen unsere Wanderungen 
zum Wanderfi tnesspass und somit zum Bonusprogramm vieler Krankenkassen! 

Neues von unseren Tanzgruppen 
Unsere Tanzlehrerin Nadine Hank hat am 03. August in der Kapelle neben dem 
Reutlinger Heimatmuseum geheiratet. 
Anschließend hatten unsere Tanzgruppen Nadine zwei Tänze als Überraschung 
im Garten des Heimatmuseums vorbereitet und aufgeführt. 
Herzlichen Glückwunsch dem Hochzeitspaar  vom Vorstand der Ortsgruppe 
des Schwäbischen Albvereins . 
Ingo Ruf 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Neuer Kurs im peb2! 

Abteilung Fußball

Verbandsspiel am Sonntag, 2. September 
TuS Metzingen gegen TSV -  Beginn 15.00 Uhr 
 

Wichtig - Wichtig - Wichtig - Wichtig - Wichtig 

Dauerkarten - Verkauf der „Eninger Jungs“ 
Für die jetzige Bezirksliga-Saison 2018/19 verkaufen die „Eninger Jungs“ erst-
malig Dauerkarten für alle TSV-Sympathisanten. 
Gültig ist die Dauerkarte für alle Heimspiele der ersten Mannschaft. Die Dauer-
karten können sowohl im Vorverkauf wie auch natürlich bei jedem Heimspieltag 
erworben werden. 
Schreibt uns hierfür einfach eine E-Mail an fussball-marketing@tsv-eningen.de 
und wir liefern Euch die Dauerkarten nach Hause. Die Bezahlung erfolgt ent-
weder bar oder per Überweisung. Die Daten werden geliefert, sobald Interesse 
besteht. 
Die Preise sind wie folgt: 
Männer (kein TSV-Mitglied): 50 Euro 
Ermäßigt (TSV-Mitglied, Rentner, Studenten ect.): 35 Euro 
Frauen: 20 Euro 
Das erste Heimspiel der Saison 2018/19 fi ndet am 9. September 2018 um 15 
Uhr im Arbachtal-Stadion statt. Gegner ist hier die bezirksligaerprobte Truppe 
der SG Reutlingen. 
Die „Eninger Jungs“ freuen sich auf die anstehenden Spiele und hoffen auf eine 
zahlreiche Unterstützung!! 

Jetzt Erms-/Arbach-Derby 
Nach zwei Spieltagen rangieren die Arbachtäler mit 1 Punkt und 3:5 Toren an 
11. Stelle. Bisher gab es ein 1:1-Unentschieden in Derendingen und am vergan-
genen Samstag leider eine herbe 3:1-Niederlage beim letztjährigen Münsinger 
Kreisliga-A-Meister in Steinhilben. Das Fazit nach den bisherigen Partien lautet 
ganz schlicht und einfach: Die Eninger sind sozusagen noch nicht in der Be-
zirksliga angekommen! 
Das hatte man sich im Lager der Eninger so eigentlich nicht vorgestellt. Allerdings 
muss natürlich auch ganz klar festgestellt werden, dass man momentan noch 
nicht alle „Mann an Bord“ hat. Neben dem einen oder anderen Verletzten oder 
auch Urlaubern fällt natürlich ganz extrem das Fehlen der beiden Koschmieder-
Jungs Lukas und Max ins Gewicht – diese beiden sind im Offensiv- wie Defensiv-
Bereich einfach nicht zu ersetzen – und werden leider auch noch länger ausfallen. 
Hinzu kommt hier jetzt auch noch die Verletzung von Maik Stingel. 
Man muss jetzt hier einfach versuchen, das Beste daraus zu machen. Am Sonn-
tag steht nun die Partie bei der TuS Metzingen auf dem Plan, die bekanntlich 
in der letzten Runde um die Meisterschaft mitspielten und auch um den Rele-

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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gationsplatz nur ganz knapp an Dettingen scheiterten. Den Ermstälern gelang 
übrigens am Sonntag ein 1:3-Erfolg beim TSV Genkingen. 
Auch die danach folgenden Aufgaben sind für die Grünhemden keineswegs 
einfacher. Gegner ist in einer Woche beim ersten Heimspiel die SG Reutlingen 
und danach geht es nach Dettingen – auch alles andere als ohne weiteres zu 
lösende Aufgaben. Aber vielleicht platzt ja auch mal gegen solche Kontrahenten 
der berühmte Knoten. 
Drücken wir auf jeden Fall dem Team die Daumen, dass in Metzingen etwas 
positives gelingt!! 

Im Pokal am 12. September in Tübingen 
In der 1. Bezirks-Pokalrunde spielte die TSV-Erste bekanntlich in Altenburg und 
gewann mit 0:9 – in der zweiten Runde gab es beim SKV Eningen einen klaren 
0:14-Sieg. Jetzt muss man am Mittwoch 12. September beim SV Tübingen II 
antreten – die Unistädter hatten gegen den Bezirksligisten SV Hirrlingen mit 3:0 
gewonnen und siegten danach in Talheim mit 1:4. 
Die TSV-Zweite überstand die 1. Runde durch ein 6:7 beim SV Rommelsbach 
und musste sich dann in der 2. Runde dem ambitionierten Bezirksligisten SV 
Croatia Reutlingen mit 0:8 geschlagen geben. 

TSV-Alt-Senioren-Fußballer: 
Diesmal geht es nach Pforzheim. 
Der alljährliche Ausfl ug der Alt-Senioren-Kicker fi ndet diesmal am Donnerstag, 
13. September , statt. Hauptziel ist die Goldstadt Pforzheim, wo man das Gaso-
meter mit der weltgrößten 360 Grad Panorama „Rom 312“ besichtigen wird. Wei-
ter geht es dann anschließend nach Schömberg sowie Zavelstein/Bad Teinach. 
Abfahrt in Eningen „Wenge“ ist um 9.30 Uhr. 

Eninger Weinfest am Samstag, 15 September 
Auch heuer lädt die Fußball-AH des TSV Eningen wieder zum „Eninger Wein-
fest“ ein. Zwei Wochen nach dem „Reutlinger Herbst“ ist dabei der Spitalplatz 
Treffpunkt für Jedermann am Samstag, 15 September, ab 16 Uhr. 
Mittlerweile veranstalten die Seniorenkicker der Achalmgemeinde dieses Fest 
bereits zum 10. Mal – und deshalb haben sich die Verantwortlichen dafür auch 
was Besonderes einfallen lassen. 
So gibt es um 19 Uhr, nachdem zuvor schon ab 17 Uhr der Eninger Musikver-
ein mit seiner Egerländer Besetzung bereits für die entsprechende Stimmung 
gesorgt hat, einen kleinen Vortrag über den Weinbau in Eningen – von früher bis 
heute. Hierfür zuständig ist der „Hobby-Winzer“ Emil Reicherer, von dem es aus 
diesem Grunde auch „Eninger Wein“ im Ausschank gibt. 
Ab 20 Uhr wird dann das bekannte Trio „Stadlsound“ (Oliver Brand, Udo Schlecht 
und Rainer Bader) mit entsprechenden Rhythmen (fetziger Volksmusik, Volxrock, 
Schlager und Fetenhits) den Spitalplatz „rocken“ und für tolle Unterhaltung und 
Stimmung sorgen. 
Dass es dabei auch Essen und Getränke aller Variationen gibt, soll nicht uner-
wähnt bleiben. Hierzu gehören natürlich edle Weine aus der Provence, Italien und 
Deutschland – und auf der Speisekarte stehen z. B. Zwiebelkuchen, Kraut- und 
Schupfnudeln und der „Eninger Briegel“ als besondere Spezialität!    

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Sicherheitsdreiecke für Schulanfänger 
Die Kreissparkasse Reutlingen und die Kreis- verkehrswacht Reutlingen-
Münsingen führen vom 10. bis 21. September 2018 zum 41. Mal die ABC-
Wochen für Schulanfänger durch. Dabei erhalten rund 2.400 ABC-Schützen 

im gesamten Landkreis ein Sicherheitsdreieck. Es soll dabei helfen, dass 
die Kinder von anderen Verkehrsteil nehmern besser gesehen werden. 
  
Während der ABC-Wochen lädt die Kreissparkasse alle Schulanfänger und ihre 
Eltern ein, bei einer der Filialen das von der Kreisverkehrswacht empfohlene 
Sicherheitsdreieck  abzuholen. Außerdem gibt es eine Broschüre mit Tipps 
und Anregungen zur Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr sowie weitere 
nützliche Dinge zum Schulanfang. 
  
Für den Verkehrserziehungsunterricht in den Grund schulen gibt es das Lern-
heft „Freddys Verkehrs schule“ – entwickelt mit fachlicher Unterstützung der 
Polizei. 
  
Die Städte und Gemeinden im Landkreis stehen dieser Aktion ebenfalls zur 
Seite. Sie bringen vor Grundschulen oder an gefährlichen Straßen die von der 
Kreissparkasse bereitgestellten Spannbänder  mit dem Aufruf „Tempo runter, 
bitte! Schul anfang!“ an und fordern so alle Autofahrer auf, besonders auf 
Schulanfänger zu achten. Außerdem empfehlen sie mit ihren Schulwegplänen 
den sichersten Weg zur Schule. 

Amprion fährt mit Infomobil zum Baustart vor 
Der Dortmunder Übertragungsnetzbetreiber Amprion wird im Oktober mit 
dem Ersatzneubau der Stromleitung Reutlingen-Herbertingen beginnen. 
Insgesamt wird die Bauzeit rund zwei Jahre bis 2020 betragen. Die dazu 
erforderlichen Arbeiten stellen die Amprion-Experten im Vorfeld in einer 
Infomobil-Tour vor. An insgesamt zehn Orten entlang der Trasse wird das 
blaue Infomobil am 4. und 5. September und am 12. September Station 
machen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat mit dem Planfeststellungsbeschluss 
den Ersatzneubau der rund 60 Kilometer langen Höchstspannungsfreileitung 
zwischen Reutlingen-Rommelsbach und Herbertingen im Dezember 2017 ge-
nehmigt. Es geht darum, die alte Leitung aus den 20er-Jahren des letzten Jahr-
hunderts zurückzubauen und durch neue Masten und Leiterseile zu ersetzen. 
Zukünftig führt die Verbindung zwei 380.000 Volt-Stromkreise, die den Strom zu 
den Verbrauchern und zu den Pumpspeicherkraftwerken in den Alpen transpor-
tiert. Somit dient die Leitung der Stärkung der regionalen Versorgung und dem 
überregionalen Transport. Amprion investiert insgesamt rund 85 Millionen Euro. 
  
In den Bürgersprechstunden auf der Infomobil-Tour wird nun der genaue Bau-
Ablauf vorgestellt. Diese Dialogangebote richten sich vor allem an betroffene 
Grundstückseigentümer und Pächter aber auch an interessierte Bürger, die in 
der Projektregion leben und sich aus erster Hand informieren möchten. 
  
Persönliche Gespräche mit den Experten von Amprion 
Jörg Weber, bei Amprion zuständig für die Projektkommunikation dieses Lei-
tungsbauvorhabens, erklärt: „Wir wollen den Menschen in der Region die 
anstehenden Arbeiten erklären und ihre Fragen beantworten.“ Experten des 
Übertragungsnetzbetreibers wie der Projektleiter Leitungsbau, Klaus Ludwig, 
stehen am Amprion-Infomobil Rede und Antwort. 
  
Die Termine der Amprion Infomobil-Tour:
• 4. September, 9 bis 11 Uhr in Gomadingen vor dem Rathaus am Marktplatz 2
• 4. September, 13 bis 15 Uhr in Hayingen auf dem Kirch- und Marktplatz am 

Rathaus
• 4. September, 15.30 bis 17.30 in Zwiefalten-Sonderbuch am Dreschplatz 3
• 5. September, 9 bis 10.30 Uhr in Altheim am Rathaus, Donaustraße 1
• 5. September, 11 bis 12.30 Uhr in Ertingen auf dem Platz am Krähenbrunnen
• 5. September, 14 bis 15.30 Uhr in Herbertingen am Rathaus, Holzgasse 6
• 5. September, 16 bis 17.30 Uhr in Riedlingen auf dem Marktplatz
• 12. September, 11 bis 12.30 Uhr in Eningen unter Achalm am Rathausplatz 1
• 12. September, 14 bis 16 Uhr in St. Johann an der Feuerwehr am Leinhal-

denweg
• 12. September, 16.30 bis 18.30 Uhr in Reutlingen-Sondelfi ngen am Bezirksamt 

Sondelfi ngen in der Reichenecker Straße 73
 
Kostenlose Bau-Hotline für Fragen und Anregungen 
Wer an diesen Terminen keine Zeit für ein persönliches Gespräch hat, kann sich 
mit seinen Fragen und Anregungen an die kostenlose Amprion-Bau-Hotline 
unter der Rufnummer 0800 – 5895 2474 wenden, die werktags von 8 bis 20 Uhr 
geschaltet ist. Information zum Projekt und die Termine der Infomobiltour fi nden 
Sie auch online unter www.amprion.net 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Jörg Weber (Projektsprecher) 
T +49 231 5849-12933, M +49 152 29 41 66 21, F +49 231 5849-14188 
E-Mail: joerg.weber@amprion.net 
www.amprion.net + www.netzausbau.amprion.net + www.direktzu.de/amprion 
  
Amprion – das starke Netz für Energie 
Die Amprion GmbH ist ein führender Übertragungsnetzbetreiber in Europa und 
betreibt mit 11.000 Kilometern das längste Höchstspannungsnetz in Deutsch-
land. Von Niedersachsen bis zu den Alpen werden mehr als 29 Millionen 
Menschen über das Amprion-Netz versorgt. Als innovativer Dienstleister bietet 
Amprion Industriekunden und Netzpartnern höchste Versorgungssicherheit. Das 
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Netz mit den Spannungsstufen 380.000 und 220.000 Volt steht allen Akteuren am 
Strommarkt diskriminierungsfrei sowie zu marktgerechten und transparenten 
Bedingungen zur Verfügung. Darüber hinaus ist Amprion verantwortlich für die 
Koordination des Verbundbetriebs in Deutschland sowie im nördlichen Teil des 
europäischen Höchstspannungsnetzes. 

WIR GRATULIEREN

Samstag, 1. September 2018 
Apollonia Diebold, 80 Jahre 

Sonntag, 2. September 2018 
Jeanine Hölz, 75 Jahre 
Bärbel Beck-Mühleisen, 70 Jahre 

Dienstag, 4. September 2018 
Liselotte Hummel, 95 Jahre 

Mittwoch, 5. September 2018 
Konrad Schütz, 70 Jahre 

  

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

Aichtal Aktuell


